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Schaffen Sie sich Ihr eigenes 
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Wohnaccessoires!

Schöne Mode 
für Sie & Ihn

Friedrichstr. 30
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Norderney gewinnt den ESPA Award
Norderney kommt aus der Festtagsstim-
mung dieses Jahr wohl nicht mehr heraus. 
Neben dem 222 Jahre-Seebad-Jubiläum, 
40 Jahre Warschauer Symphonie Orches-
ter auf Norderney, 30 Jahre 
Filmfest, 10 Jahre UNESCO-
Weltnaturerbe Wattenmeer 
und dem Green Destinati-
on Gold Award gibt es nun 
einen weiteren Anlass, die 
Sektkorken knallen zu las-
sen: Die European Spas 
Association zeichnete Nor-
derney in der Kategorie  
„Innovative SPA & Health 
Destination“ mit dem ESPA 
Innovation Award 2019 aus.

Über 100 Gesundheitstou-
rismusexperten aus 25 Län-
dern versammelten sich am  
9. Mai in der kroatischen Therme Tuhelj 
in Toplice, um die herausragenden No-
minierungen in den insgesamt 13 Katego-
rien vorzustellen und zu zelebrieren. Ein 
besonderer Preis der Jury entfiel hierbei 
auf die Thalasso-Insel Norderney mit dem 

bade:haus norderney in der Kategorie „In-
novative SPA & Health Destination“ für, 
wie es in der Begründung der Jury heißt, 
„ihr natürliches, einzigartiges Umfeld in 

der deutschen Nord-
see, die zum UNESCO-
Weltnaturerbe Wat-
tenmeer gehört. Die 
Destination Norderney 
implementierte die Mar-
ke als Thalasso-Insel als 
eine einzigartige Stra-
tegie, um die Insel mit 
ihren gesundheitstouris-
tischen Angeboten zu 
vermarkten.“

Die ESPA wurde 1995 
in Brüssel gegründet 
und stellt eine Dach-
organisation der natio-

nalen SPA-Verbände dar. Sie ist eine nicht 
profitorientierte, politisch unabhängige 
Organisation, die die Interessen der euro-
päischen SPA-Anbieter vertritt.

Mit bloßen Füßen im Sand oder Schlick, 
ein weiter Horizont, Vogelrufe, Wellen-
rauschen und der Geruch nach Meer. 

Wer sich in die Natur begibt und die See-
le baumeln lässt, spürt ihre erholsame  
Wirkung - Natur ist eine Kraftquelle. 
Hier im Nationalpark und UNESCO-
Weltnaturerbe Wattenmeer steht die 
Natur an erster Stelle: das Weltnaturerbe 
Wattenmeer ist der Titel für eine einzig-
artige Landschaft, in der die ökologischen 
Systeme noch funktionieren und viele  
Arten noch ihren natürlichen Lebens-
raum haben – und das nun schon seit 10 
Jahren! Damit das so bleibt, können auch 
Sie mithelfen: Bitte informieren Sie sich 
über die verschiedenen Zonen des Na-
tionalparks und bleiben Sie auf den aus-
gewiesenen Wegen. So tragen Sie dazu 
bei, dass die seltenen Strandbrüter wie 

Sandregenpfeifer und Zwergseeschwalbe 
erfolgreich ihren Nachwuchs großziehen 
können. 

Wenn Sie bei Ihrem Strandspaziergang 
auf Plastikmüll stoßen, nehmen Sie ihn 
doch einfach bis zur nächsten Strandmüll-
box mit. Diese befinden sich in regelmäßi-
gen Abständen am Strand. 
Durch die rege Beteiligung unserer Gäste 
konnten in den letzten Jahren schon viele 

Tonnen Müll fachgerecht entsorgt  
werden. Wenn Sie mit Ihrem Hund  
spazieren gehen, lassen Sie ihn 
bitte nur in den ausgewiesenen 
Freilaufflächen von der Leine; 
und treffen Sie auf einen am 
Strand liegenden Seehund, hal-
ten Sie bitte 200 m Abstand – sie  
laufen schließlich durch sein 
„Wohnzimmer“. 

So gelingt ein gutes Miteinander 
von Mensch und Natur im Natio-
nalpark und Weltnaturerbe!
Wer mehr über die einzigartige Natur 
erfahren möchte, kann im Watt Welten 
Besucherzentrum am Hafen auch trocke-
nen Fußes in die Welt des Wattenmeeres 
abtauchen und spielerisch in der großen, 
interaktiven Ausstellung Antworten auf 
viele Fragen finden. Oder Sie machen 

bei einer unserer geführten Touren mit, 
in der Sie hautnah das Weltnaturerbe er-
kunden und neue und faszinierende Wel-
ten mit allen Sinnen erleben. Genießen 
Sie das Weltnaturerbe und passen Sie gut 
darauf auf. Denn wir vererben es an die 
nachfolgenden Generationen.

Ein Wattenmeer: Unser Erbe. Unsere Zukunft

Doppelt ausgezeichnet, einfach toll!
Der German Brand Award ist eines der 
ganz großen Reputationen im deutschen 
Marketing. Das Inselmarketing von Nor-
derney entwickelt sich mit dem Norder-
ney-Magazin zum Stammgast bei der all-
jährlichen Verleihung in Berlin.
Nachdem bereits in den Jahren 2017 und 
2018 jeweils ein German Brand Award 

an das älteste Seebad 
der Nordsee ging, 
konnten im Jahr des 
222 Seebad-Jubilä-
ums  gleich zwei der 
begehrten Trophäen 
gewonnen werden:
Am 6. Juni wurde das 
Norderney-Magazin 
in den Kategorien 
„Excellence in Brand 
Strategy and Creati-
on, Brand Communi-
cation – Storytelling and Content Marke-
ting “ sowie „Excellent Brands Tourism“ 
ausgezeichnet. 
Das Norderney-Magazin ist überall auf 
der Insel sowie im Conversationshaus und 
im Online-Shop erhältlich. Bis in den Sep-
tember arbeitet das Inselmarketing noch 
an der Ausgabe für das Jahr 2020. 
Wer von den tollen Marketingeffekten des 
Magazins 2020 profitieren möchte, wen-
det sich bis Ende August gerne per Mail: 
magazin@norderney.de oder Tel.: 04932 
891-195 an das Inselmarketing..



Seite 2

M
EI

N
E 

IN
SE

L 
A

K
TU

EL
L

INSELMETZGEREI

KOCHINSEL

INSELMANUFAKTUR

ONLINE-STORE
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STRANDFLIEDERHAUS
N O R D E R N E Y

Appartmenthaus am Fischerhafen
Direkt hinterm Deich am Südstrandpolder befi ndet 

sich unser liebevoll eingerichtetes Feriendomizil.

Telefon: 04932 / 991317  
Mobil: 0171 / 5268597

Mail: info@ferien-auf-norderney.de

www.strand� iederhaus.de

Was das Salz im Meerwasser alles kann
Salz spielt seit Jahrtausenden eine bedeu-
tende Rolle für Ernährung, gute Küche 
und Gesundheit. In unserer Zeit dient es  
außerdem als Rohstoff für mehr als 14.000 
Industrieprodukte – wie z.B. Kunststoffe, 
Farbstoffe, Medikamente, Desinfektions-
mittel oder Kosmetik. Nur 2,5 % des auf 
der Erde vorkommenden Wassers ist Süß-
wasser, 97,5 % sind Salzwasser - hauptsäch-
lich in den Weltmeeren mit einer mittleren 
Salzkonzentration von etwa 3,5 % verteilt. 

Der Salzgehalt der Nordsee entspricht  
genau diesem mittleren Wert. Haupt-
bestandteil ist Natrium-Chlorid (Koch-
salz). Daneben sind weitere Elemente wie  
Magnesium, Calcium und Kalium enthalten. 
Sie bestehen aus positiv und negativ gelade-
nen Ionen, die in ihrer kombinierten Form 
chemisch auch als Salz bezeichnet werden. 

In der ersten Abbildung (Salze in der Nord-
see) sind diese Substanzen mengenmäßig 
und nach Gewichtsanteilen veranschau-

licht. Den größten Anteil in 1 Kubikmeter 
Meerwasser (ca. 1 Tonne) stellt das Nat-
rium-Chlorid mit 28,01 kg dar. Insgesamt 
sind es neun verschiedene Hauptbestand-
teile, die das Meerwasser so besonders in 
der Anwendung für die Gesundheit des  
Menschen machen. Dazu tragen ganz  
besonders die für den Körper wichtigen 
Elemente Magnesium, Kalium und Calcium 
bei.
Was die therapeutisch wirksamen Faktoren 
des Meerwassers betrifft, so ist seit langem 
bekannt, daß reine Kochsalzlösung eine 
eher reizende Funktion auf die Atemwege 
ausübt. Demgegenüber bewirkt die appa-
rative Inhalation von Meerwasser oder die 
Einatmung des brandungsnahen Aerosols 
(mit Meersalz angereicherte Luft) wahre 
Wunder an den Atemwegen.

Sie bessert eine ganze Reihe von Funkti-
onen. Dazu gehört in erster Linie die Rei-
nigung der oberen (Nase/ Mundraum) 
und unteren Atemwege (Bronchien). Die 

Flimmeraktivität auf den 
Schleimhäuten wird ak-
tiviert und verbessert 
den Abtransport von 
Schadstoffen von Nase 
und Lunge in Richtung 
Rachen, wo sie unbewußt 
runtergeschluckt werden, 
im Magen landen und 
dort unschädlich gemacht 
werden. Dies betrifft ins-
besondere Bakterien, 
die auf diese Weise in ih-
rem Wachstum gestoppt 
werden und damit einer 
Reihe von Erkrankungen 
vorbeugen können, die im 
Rachenraum mit Kratzen 
und Halsschmerzen be-
ginnen.

Ein solcher Bakterienstopp kann auch 
durch Gurgeln mit Kochsalzlösung (1/2 TL 
Salz auf 250 ml Was-ser) bewirkt werden, 
wobei allerdings während des Gurgelvor-
gangs mit Kratzen zu rechnen ist. Dieses 
Kratzen tritt nicht auf, wenn zum Gurgeln 
Meerwasser verwendet wird, was sich vor 
allem in seinen osmotischen und komple-
xen chemischen Eigenschaften von reiner 
Kochsalzlösung unterscheidet. Bakterizide, 
desinfizierende und entzündungsstillende 
Effekte sind ebenfalls beteiligt.

Meersalz erhöht die Schutzwirkung gegen 
UV-Strahlung an der Haut und bewirkt das 
Abschuppen von abgestorbenen oberfläch-
lichen Hautzellen. Dazu gehören auch die 
Peeling-Effekte durch Salzkristalle, die in 
der Kosmetik angewandt werden.

Eine weitere Erfahrung ist die Schwere-
losigkeit, die im Meerwasser bereits bei 
3,5 % Salzgehalt eintritt und bei höheren 

Konzentrationen im warmen Salzbad (z.B. 
im bade:haus norderney mit Zusatz von 
Luisenhaller Saline) einen Schwebezustand 
- sog. Floating – erreicht, das in seiner ent-
spannungsfördernden Wirkung für Kör-
per, Geist, Gelenke, Sehnen und Muskeln 
nicht zu übertreffen ist. In der Abbildung 
2 “Was Salz der Nordsee alles kann“ sind 
alle genannten Effekte zusammengefaßt.

Schließlich zählen schmerzstillende und 
belebende Wirkungen ebenfalls zu den 
segensreichen Faktoren dieses Naturpro-
duktes. Warum Meerwasser alle diese Vor-
züge aufweist, ist bis ins Detail noch längst 
nicht vollständig untersucht und bekannt. 
Die heilsame Wirkung steht jedoch außer 
Frage.

Univ. Doz. Dr. Friedhart Raschke - Juni 
2019

Abb. 1

Abb. 2

Norderney konnte sich über all die Jahre 
nur so gut entwickeln, weil es Entwicklun-
gen zuließ und förderte. Veränderung ist 
bis heute eine Konstante, auf die man sich 
auf Norderney verlassen kann.
Dies trifft insbesondere auch auf den Ge-
sundheitsbereich der Insel zu. Viele ältere 
Gäste wie Einheimische erzählen heute 
noch, wie nobel es einst im Kurmittelhaus 
zuging – als „Kurmusik, Fango und Tan-
go“ noch fester Bestandteil des Kurauf-
enthalts waren. Die Zeit brachte mit dem 
bade:haus norderney ein außergewöhn-
liches und (mehrfach) ausgezeichnetes 
Zuhause für Thalasso und damit das Ende 
des Kurmittelhauses. 
Das frei gewordene Areal an der West-
strandstraße wird von der kommunalen 
Politik nun neu beplant, aber bis dort viel-
leicht neu gebaut wird, gibt es reichlich 
Gelegenheit, diesen Platz auch anderwei-

tig zu nutzen.
So werden für drei Wochen in den Mo-
naten Juni und Juli Filmschaffende der 
Warner Brothers Filmproduktion dort 
ihr Basiscamp aufschlagen, um den zwei-
ten „Wilsberg auf Norderney“-Film 
zu drehen. Bereits vor zwei Jahren lief 
„Morderney“ im ZDF und erreichte über 
8 Mio. Zuschauer, was die höchsten Ein-
schaltquoten eines Wilsbergs überhaupt 
bedeutete. Sollten Sie auf dem Gelände 
also Wohnmobile u. ä. entdecken, wun-
dern Sie sich nicht, ein Campingplatz ist 
dort nicht geplant.
Für November hat sich ein Tatort-Dreh 
angekündigt. Die ARD plant, Kommis-
sar Falke (dargestellt von Wilke Wotan 
Möhring) auf Norderney ermitteln zu las-
sen. Das Basis-Camp dürfte ebenfalls dort 
aufgeschlagen werden, wo bis zum Jahr 
2005 Kurmittel verabreicht wurden. 

Dreh- und Thalassopunkt
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Es herrscht Feier-
stimmung im „meine  
Insel – Der Laden“, 
denn auch wir feiern 
das 222-jährige Jubi-
läum und bieten ganz-
jährig viele limitier-
te Produkte an, die  
unter anderem in  
Kooperation mit  
Norderneyer Betrie-
ben entstanden sind. 

So empfehlen wir u. 
a. den Sanddorn-Gin, 
den das Norderneyer 
Sanddorn-Stübchen 
für dieses besondere 
Jahr hergestellt hat. Er ist exklusiv bei uns 
für nur 22,22 € erhältlich und nicht nur 
für echte Gin-Fans ein Genuss. 
Doch nicht nur über die Jubiläumsange-
bote sind wir besonders glücklich. Auch 
freuen wir uns darüber, Ihnen ab sofort 
eine neue „meine Insel“–Kollektion an-
bieten zu können. Wie auch in der ver-
gangenen Kollektion steckt in jedem Teil 
eine ordentliche Portion Herzblut. Mit 
Liebe zum Detail designt und herge-
stellt, haben Sie nun die Wahl zwischen 
verschiedenen Hoodies, Sweatshirts,  
einer Weste und einem Kapuzenpullo-
ver für kleine „Wiesnöösen“. Passend 
zu unserem „meine Insel – Der Laden“-
Konzept entdecken Sie auch in unserer 
Kollektion immer wieder kleine Details, 
die den kleinen aber feinen Unterschied 
ausmachen. 

Sollten Sie noch auf der Suche nach  
einem passenden Inselsouvenir für sich 

oder für Freunde, Familie und Bekannte 
sein, dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Bei uns finden Sie für Ihre Daheimge-
bliebenen das passende Mitbringsel. Für 
echte Naschkatzen bieten wir saisonal 
unseren Inselhonig an, dessen Nektar 
in den Salzwiesen Norderneys von den 
Bienen gesammelt und verarbeitet wird. 
Ein Honigtyp mit klassisch norddeut-
schem Charakter und zugleich ein selte-
ner Genuss. Die Sonnenanbeter können 
sich über neue Farben unserer beliebten 
Sauna- und Strandhandtücher freuen und 
für Tee- und Kaffeetrinker bieten wir seit 
kurzen einen Emaille-Becher mit Norder-
neyer Skyline an, der in akribischer Klein-
starbeit von uns entwickelt wurde.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir 
freuen uns über Ihren Besuch bei uns im 
Conversationshaus und im Online-Shop 
auf shop.norderney.de

Ihr meine Insel – Der Laden-Team

Schöne neue Norderney-Artikel 

Seit 2015 betreiben Matthias Schnatz 
und Stephan Freisleben die einzige  
Insel-Kaffeerösterei auf Norderney. 

Die Kunst des Kaffeerös-
tens besteht darin, feinste 
Aromen aus jeder Rohkaf-
feesorte herauszuarbeiten 
und den „perfekt“ balan-
cierten Kaffee zu erhalten. 
Dabei vertrauen die erfah-
renen Kaffeesommeliers 
auf Ihren Geruchs- und  
Geschmackssinn. 
Im Gegensatz zu hoch-
temperierten indus-
triellen Röstungen, die nur wenige 
Sekunden dauern, werden die Kaffee-
bohnen hier vor Ort schonend bei nied-
rigen Temperaturen bis zu 20 Minuten  
veredelt. Neben den rund 16 unter-

schiedlichen Kaffee-
sorten im Sortiment  
entstand nun eine 
weitere Mischung: 
„Unser Inselkaf-
fee“

Dieser Kaffee ist 
besonders bei den 
Insulanern beliebt, 
was die passende 
Namensgebung er-
klärt. Fruchtige No-
ten sowie kräftige 
Nuancen von Nuss 
und Schokolade 
bilden ein breites 

Geschmacksprofil in der Tasse und um-
schreiben seinen vollmundigen Charakter. 

Exklusiv für das Jubiläums-
jahr können Sie diese Mi-
schung im Café BITTERSÜSS  
genießen. Kaufen kann man 
den Kaffee zudem in der 
Norderneyer Kaffeeröste-
rei selbst, sowie im „meine-
Insel Laden“ im Conversati-
onshaus am Kurplatz. 

BITTERSÜSS Norderney
Strandstraße 7
26548 Norderney
Tel: 04932-4980426
info@bittersuess-norderney.de 

Der Jubiläums-Kaffee
Der Dichter Heinrich Heine ver-
brachte 1827, als Damen und Her-
ren noch getrennt in vollem Badeor-
nat in die Fluten stiegen, gerade mal  
einen verträumten Sommer auf Norder-
ney. Sein Besuch hat jedoch bis heute 
Spuren auf der Insel 
hinterlassen. 

Denn ihm zu Ehren 
ließ Königin Marie 
von Hannover auf der 
„Hohen Düne“ einen 
Pavillon errichten, um 
ihres Lieblingsdich-
ters mit Kaffeestun-
den, Picknicks sowie  
Musik- und Litera-
turfesten zu geden-
ken. Der Pavillon be-
herbergt heute das  
Kaffeehaus und Res-
taurant Marienhöhe, 
mit dem wohl zau-
berhaftesten Ausblick 
der Insel. Ganz im 
Sinne der Königin hat 
die Marienhöhe noch 
immer einen Bezug 
zu Kunst und Kultur, 
wenn dort an vielen Sonntagen im Herbst 
und Winter Autorenlesungen stattfinden. 
Und da im Jahr 2019 nicht nur das 
Staatsbad Norderney sein 222.  
Jubiläum feiert, sondern auch Hein-
rich Heine 222 Jahre alt gewor-
den wäre, haben die Betreiber der  

Marienhöhe sich etwas ganz Besonde-
res ausgedacht: Zusammen mit dem 
Weingut Eva Fricke aus dem Rheingau  
wurde der Jubiläumswein „Der Heinrich“ 
kreiert. Das Etikett ziert das Konterfei 
Heines, seine Schulterpartie beschreibt 

die Silhouette Nor-
derneys. Im Inneren 
der Flasche wartet ein 
feiner Riesling mit Ap-
fel- und Pfirsichnoten, 
der am liebsten mit 
Meerblick getrunken 
werden möchte.

Die beste Gelegenheit 
dazu bietet selbstver-
ständlich die Terrasse 
der Marienhöhe, Son-
nenuntergang inklu-
sive. Wer sich selbst 
ein Plätzchen suchen 
möchte, kann den 
Wein auch im Wein & 
Deli des benachbarten 
Hotel Inselloft oder im  
„Meine Insel“ – Laden 
des Conversations-
hauses kaufen.

Marienhöhe Norderney 
Damenpfad 42a 
26548 Norderney 
Telefon +49 4932 93 50 15 3 
www.marienhoehe-norderney.de
info@marienhoehe-norderney.de

Ein Wein wie ein Gedicht

222 Jahre-Angebote im bade:haus
22. Juli: Die Mehrfachkarte 5er für Kinder für nur 22,20 €
22. August: Der Familien-Tarif für zwei Erwachsene und ein Kind im Familien-Thalassobad 
für vier Stunden mit NC Card beträgt nur 22,20 €
22. September: Der Familien-Tarif für zwei Erwachsene und ein Kind im Familien-Thalas-
sobad für vier Stunden mit NC Card beträgt nur 22,20 €
22. Oktober: Unsere beliebte bade:haus tea sea teecreme 50 ml für 22,20 €
22. November: Erleben Sie vier Stunden Feuerebene mit NC-Card für 22,20 €

Jubiläumsgrüße aus der Neybox
In unserer Neybox auf dem Kurplatz 
haben Gäste die Möglichkeit, kurze, 
persönliche Videobotschaften für 
Ihre Lieben daheim aufzunehmen. 
Viele Urlauber denken an jene, die zu 
Hause bleiben mussten und möchten 
diese an ihrem Urlaub teilhaben lassen.  
Früher war dies nur mit der Postkar-
te möglich, doch in heutigen, digitalen 
Zeiten möchte man seine Freunde 
schnell mit Eindrücken und Grüßen  
versorgen. Dies ist möglich, dank der 
Videobotschaften aus der Neybox. 
Die schönsten Nachrichten werden 
auf unserem YouTube-Channel veröffent-
licht 
Wir freuen uns auf Ihre ganz persönlichen 
Videos! Vielleicht ja auch im Zuge des 

222-Jahre-Seebad-Jubiläums?
Noch eine Bitte zum Schluss: Kinder dür-
fen nur in Begleitung von Erwachsenen die 
Videos aufzeichnen. Vielen Dank!
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Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich einen Seehund sehe?
Immer wieder kommt es mal vor, dass bei einem Strandspaziergang kleine Seehunde am 
Strand gesichtet werden. In der Zeit der „Smartphones“ und „Selfies“ möchte jeder eine 
besondere Urlaubserinnerung haben, bzw. den armen kleinen Tieren helfen, die schein-
bar hilflos am Strand liegen. Doch leider wissen viele gar nicht, dass man sich in dem 
„Wohnzimmer“ der Seehunde befindet. In den meisten Fällen ruhen sich die Jungtiere nur 
aus oder warten auf ihre Mutter. 
Die richtige Reaktion bei einer Sichtung ist, dass mindestens 200 Meter Abstand von den 
Tieren gehalten und diese auf keinen Fall angefasst werden. Am besten ist es, den Fundort 
zu verlassen. Werden offensichtliche Verletzungen entdeckt, bitten wir Sie den Fund bei 
der  Seehundstation in Norddeich unter der Telefonnummer 04931-973330 zu melden.  

Wieso nehmen die NorderneyCard-Automaten mein Bargeld nicht mehr?
Anfang April wurden im Zuge der Digitalisierung alle NorderneyCard-Automaten auf 
bargeldlose Zahlung umgestellt. Hiermit erfährt das NorderneyCard-System eine weitere 
Aufwertung und Sie bekommen noch mehr Komfort für die Entrichtung Ihres Gästebei-
trages. So konnten mittlerweile durch den Austausch des Kartenlesers auch Handytickets 
problemlos eingescannt und der Bezahlvorgang konnte durch kontaktlose Zahlung weiter 
beschleunigt werden. Auch optisch wurden die Automaten einem Facelift unterzogen und 
mit ausgewählten Strandmotiven deutlich emotionaler und passender in dem Gesamtbild 
erscheinen.

Wo wird auf Norderney der Strandhafer angebaut?
Zunächst fragen sich bestimmt einige, was ist überhaupt Strandhafer. Nun Strandhafer 
ist die wohl bekannteste Dünenpflanze und Sie sind ihr auf Norderney sicherlich schon 
begegnet. Diese Grasart gedeiht unter den widrigsten Bedingungen. Nur Strandhafer 
ist in der Lage, durch Bildung seines sehr langen und starken Wurzelwerks im Sand zu 
überleben und die Norderneyer Dünen zu befestigen. Dennoch ist der Strandhafer sehr 
empfindlich. Wird er heruntergetreten, brechen die Halme und die Pflanze stirbt ab. Des-
halb wird jährlich mit großer Mühe in Handarbeit Strandhafer auf den Dünen gepflanzt, 
welcher auf Höhe der Hauptstraße Nähe der Kreuzung zur Weisen Düne angebaut wird. 
Schauen Sie also genau hin: Auch auf Norderney gibt es Ackerland, aber anstatt Getreide 
wird Strandhafer angebaut.

Er hat wohl einen der schönsten Jobs 
auf der Insel - Sören Holtkamp

Gäste fragen – wir antworten

GENUSS bedeutet für uns Fleisch aus artgerechter Haltung, zubereitet auf einem 
amerikanischen 800°C Montague Grill. Einzigartige Röstaromen gepaart mit 
herzlicher Gastfreundschaft im stilsicheren Ambiente sollen ihnen einen unver-
gesslichen Abend bei uns bescheren. 

MMK 525-17∙ Bild: www.fotolia.com

Das Steakhaus auf Norderney im Inselhotel Vier Jahreszeiten

Tischreservierung (empfohlen)
Tel. (0 49 32) 89 46 10
www.butcheney.de
mail@butcheney.de
Kirchstraße 26

Tägl. 16:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag

Pulsierend, bunt und voller Leben, so laden 
die vier mit dem goldenen Quality-Coast-
Award ausgezeichneten Badestrände auf 
der Insel zum Badevergnügen ein. 

Wunderschön, lebendig, komfortabel 
und sicher sind sie alle. Der Nordbade-
strand mit seinen zwei Badefeldern hat 
etwas Cooles und Urbanes, ungeachtet 
seiner erhabenen Natur, seiner Weite und  
seiner Ausläufe in die ganz große Freiheit 
des Inselostens. Im Sommer mutiert er 
zum In-Place für Junge und Junggebliebe-
ne. Der Weststrand erfreut sich aufgrund 
seiner Citynähe vor allem bei Familien und 
Tagesgästen großer Beliebtheit. Etwas 
weiter östlich lohnt sich ein Besuch am  
szenigsten Chill-Out der Insel, der Weißen 
Düne. Noch etwas weiter in Richtung Os-
ten, am Badestrand Oase, ein gemischter 
Strandabschnitt mit FKK-Bereich, kommen 
die wahren Naturfreunde auf ihre Kosten. 
Die Strandsauna mit Panoramablick und 
großer Sonnenterasse lädt ein zu „Tha-
lasso pur“. An beiden östlich gelegenen 
Stränden präsentieren sich unseren Gästen 
Freiraum, Dünen und weißer Sandstrand, 
so weit das Auge reicht.

Und mittendrin begegnen wir Sören  
Holtkamp. Der 28-jährige gebürtige  
Norderneyer, der zur Zeit auf dem  
Festland studiert, freut sich, dass er auch 
in diesem Jahr wieder als Rettungsschwim-
mer im Strandteam dabei ist. 
So kann er sich doch schließlich im großen 
Jubiläumsjahr „222 Jahre Nordseeheilbad 
Norderney“ auch über sein persönliches 

kleines Jubiläum 
freuen. Er ist in 
diesem Sommer 
das fünfte Mal da-
bei. Er kennt sei-
ne Insel und die 
Badestrände von  
Kindesbeinen an. 
Die Liebe zum 
Meer und die Ver-
bundenheit zur  
Insel rufen förm-
lich danach, dass  
Sören Holtkamp 
im Sommer als 
Rettungsschwim-
mer arbeitet. 

Darüber hinaus 
ist er diesbezüg-
lich auch noch 
familiär geprägt, 
denn sein älterer 
Bruder, Sven Holt-
kamp, hat diesen 
Job auch einige 
Jahre gemacht. 
Zusammen mit 
etwa 20 anderen 
Rettungsschwim-

merinnen und Rettungsschwimmern sorgt 
er dafür, den zahlreichen Badegästen 
ein sicheres Badevergnügen zu gewähr-
leisten. Es ist ein spannender, aber auch 
sehr verantwortungsvoller Job. Der Tag 
beginnt morgens mit dem Reinigen der 
Strände und dem Aufbau und Checken der  
Rettungsmittel. Ab 11 Uhr beginnt dann 
die tägliche Badezeit, die witterungsabhän-
gig ist. Bitte beachten Sie die entsprechen-
de Beflaggung direkt am Strand. 

Eine Bitte hat unser Rettungsschwimmer-
Team noch an unsere Gäste: Bitte ge-
hen Sie nur an bewachten Badestränden 
und während der offiziellen Badezeit ins  
Wasser! Aufgrund der teils starken  
Strömungsverhältnisse ist es lebensgefähr-
lich, unbeaufsichtigt in der Nordsee zu  
baden.

Zu guter Letzt:
Haben wir Dein Interesse an einer  
Mitarbeit im Rettungsschwimmer-Team  
geweckt?
Voraussetzung hierfür ist die Volljährigkeit, 
der Besitz eines DLRG-Rettungsschwim-
merscheines (Silber oder Gold; nicht älter 
als zwei Jahre) und eine Erste-Hilfe-Ausbil-
dung.
Na dann los – wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung!
Aktuelle Stellenausschreibungen (auch  
weitere) immer auf unserer Homepage: 
www.norderney.de/stellenangebote 
oder direkt bewerben unter:
bewerbung@norderney.de

Zum Start in den Sommer gibt es an 
verschiedenen Standorten und auf den 
Straßen von Norderney etwas Neues zu 
entdecken, denn dann treten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Tourist-
Information in die Pedale der neuen mo-
bilen Tourist-Information. 
Besucher und Einheimische haben somit 
erstmalig die Möglich-
keit, an verschiede-
nen Hotspots sich mit 
einem Experten über 
touristische Angebo-
te auszutauschen und 
Fragen zu stellen. 
Die mobile Tourist-In-
formation besteht aus 
einem umweltfreund-
lichen E-Bike, welches 
eigens für den Einsatz 
umgebaut wurde. 
Auch Heink Visser, 
Abteilungsleiter der 
Tourist-Information, 
freut sich auf den Ein-
satz und fügt ergän-
zend hinzu: „Mit un-
seren Gästen in den 

direkten Dialog zu treten, ist ein wichtiger 
Baustein der Gästekommunikation. Den 
perfekten Service zur richtigen Zeit anzu-
bieten - das ist unser Ziel.“
Die mobile Tourist-Information wird in 
den Sommermonaten, beispielsweise am 
Seglerhafen, am Januskopf oder an der 
Weißen Düne, im Einsatz sein.

Tourist-Information auf Norderney 
„fährt“ neue Wege
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Zum Jubiläumsjahr ist es unserer  
Redaktion gelungen,  den Gründer des 
Seebades Norderney, Dr. von Halem, zu 
interviewen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen unseres fiktiven Gesprächs.

Wer hatte die Idee: Badekuren an der 
deutschen Nordsee anzubieten?
Nun, das kann ich in ganz bescheidener Art 
beantworten: Ich war das! Die Idee dazu 
kam ja bereits während meiner Studienzeit 
in Göttingen, als ich mit den Vorreitern 
der Seebad-Bewegung wie Lichtenberg in 
Berührung kam. Direkt als ich zum Land-
physikus, also dem höchsten Medizinalbe-
amten der Provinz Ostfriesland ernannt 
wurde, sah ich meine Chance! Ich schrieb 
ein Gutachten und überzeugte die ostfrie-
sischen Stände. Und hier sind wir nun, kei-
ne zehn Jahre später und erfreuen uns des 
regen Zustroms an Gästen nicht nur aus 
Ostfriesland, sondern auch auswärtiger 
Besucher, wie etwa die vielen Bremer und 
Oldenburger, die hierher kommen. 

Irgendein Pastor hatte einige Jahre vor-
her schon so eine Idee, aber natürlich 
nicht den medizinisch-wissenschaftlichen  
Hintergrund wie ich. Stellen Sie sich vor: Er 
meinte, bereits die Seekrankheit und das 
Übergeben reinige den Körper und würde 
so schon gesund sein. Verrückt.

Gibt es Vorbilder?
Ja, gibt es. Es waren vor allem die Englän-
der, die vor gut einem halben Jahrhundert 
das Seebad und die heilende Wirkung des 
Seebadens entdeckten. Später folgten auch 
die Dänen und Franzosen mit der Einrich-
tung von Seebädern. Deutsche Ärzte und 
Gäste in diesen Bädern brachten diese Ide-
en mit nach Deutschland. 
Es hat allerdings noch einige Jahrzehnte 
gedauert, bis es ein erstes Seebad gab. 
Wichtig war hier der Aufsatz vom leider 
schon verstorbenen Göttinger Profes-
sor Lichtenberg, mit der gleichnamigen  
Frage „Warum hat Deutschland noch kein 
großes öffentliches Seebad?“ 1793. 
Von da an ging es schnell – 1794 erfolg-
te die erste Badesaison in Doberan an der 
Ostsee, 1797 wurde das Seebad Norder-
ney gegründet. 

Wie kommt man darauf, diese Idee  
gerade auf Norderney umzusetzen?
Die Nordsee bietet sich geradezu an!
Nach meinen Untersuchungen sind die 
verschiedenen Bestandteile des Wassers 
hier an der Nordsee noch wesentlich  
besser geeignet als etwa in der Ostsee. 
Der Salzgehalt ist wesentlich höher und 
somit auch die Heilwirkung des Wassers! 
Für Norderney spricht, dass es einen sehr 
schönen, langen und flachen Strand auf-
weist. 
Das findet man nur auf den Inseln, nicht 
auf dem Festland. Da die Insel zudem auch 
täglich angelaufen werden kann sowie auch 

zu Zeiten der Ebbe mit der Kutsche er-
reichbar ist, ist Norderney genauso gut zu 
versorgen mit allem Notwendigen, wie auf 
dem Festland. Unübertrefflich!

Was sagen die Insulaner dazu? Sind sie 
begeistert oder eher ablehnend?
Begeisterung war zu Beginn sicher ausbau-
fähig, das muss ich schon sagen. Grund-
sätzlich kann man von einer anfangs ver-
haltenen Stimmung sprechen. 
Aber als man gesehen hat, dass mit dem 
Seebad auch gutes Geld – besseres Geld als 
bisher! – verdient werden kann, haben sich 
die Insulaner damit gut abgefunden. Vor al-
lem für die vielen Witwen hier, deren Ehe-
männer auf See geblieben sind, ist damit ein  
gutes Auskommen garantiert. Die haben ja 
auch so viele kleine Mäuler zu stopfen, da 
tut jeder verdiente Groschen gut.

Wie groß war das Budget? 
Das ist ein sehr delikates Thema. Als ich in 
meinem Gutachten 1797 ein Seebad auf 
Norderney einzurichten vorschlug, waren 
alle Anwesenden sofort Feuer und Flam-
me. Als ich allerdings Anfang 1798 mei-
ne Kostenkalkulation den ostfriesischen 
Ständen vortrug, war es vorbei mit der 
Herrlichkeit: Für die wichtigsten Gebäude 
wie ein Conversationshaus, ein Badehaus 
und ein größeres Logierhaus sowie die  
Anschaffung von Badekutschen für die 
Gäste – also wirklich nur das Nötigste! – 
kamen schnell 17.000 Taler zusammen. 
Als dann auch noch bekannt wurde, dass 
der König kein Geld dazugeben würde 
und die Stände alles aus eigenem Budget 
bestreiten müssten, stand das Seebad  
bereits vor dem Aus, bevor überhaupt nur 
ein Badegast ankam.

Ich brauchte nun ein weiteres Jahr, alle zu 
überzeugen, das Seebad doch auf Norder-
ney zu gründen. Schließlich musste ich mit 
weniger als einem Zehntel der kalkulierten 
Kosten auskommen! Stellen Sie sich das 
einmal vor! Ich konnte nur ein kleines, höl-
zernes Gesellschaftshaus errichten, dann 
war das Geld alle! Kein Badehaus in einem 
Seebad! Nun ja. Mittlerweile hat sich doch 
einiges getan!

Welche Anwendungen sollen ge-
macht werden und wozu dienen diese  
Anwendungen?
Allgemein kann man das natürlich nicht sa-
gen. Das wird ganz individuell nach Erkran-
kung, Gewöhnung an das Baden sowie der 
Konstitution der Badegäste abgestimmt, 
nach neuesten Erkenntnissen der Thalas-
sotherapie.

Hier hat sich vor allem mein Kollege Vo-
gel aus Doberan verdient gemacht, der in 
vielen Veröffentlichungen seine Erfahrun-
gen zum Gebrauch der Seebäder schil-
dert. Fast jede Krankheit, ob akut oder  
chronisch, kann, wenn nicht gänzlich  

Fiktives Gespräch mit Dr. von Halem zu 222 Jahre Seebad Norderney
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DER STRAND HAT 
ANGERUFEN UND 
GEFRAGT WO IHR 
BLEIBT?

Limitierte Sonderbriefmarke entpuppt 
sich als Verkaufsschlager 
Im Jahr des großen Seebad-Jubiläums der 
Insel Norderney gibt es immer wieder tol-
le Überraschungen für Einheimische wie  
Gäste. Auch die Deutsche Post ist im Boot 
für das Seebad-Jubiläum. 

So weisen in den Monaten Mai bis Juli alle 
über das Briefzentrum Oldenburg laufen-
den Briefsendungen  mit einem eigenen 
Klischee auf 222 Jahre Seebad Norderney 
hin. Zudem gibt es seit Mai eine Sonder-
briefmarke für 0,45 € in streng limitierter 
Auflage von nur 3.000 Stück. Ab sofort 

und ausschließlich im meine Insel-Shop 
im Conversationshaus erhältlich, sowohl  
einzeln für den Versand wie auch im 20er-
Bogen für die Sammler. Die ersten 2.000 
Marken wurden in nur drei Wochen den 
Verkäuferinnen förmlich aus den Händen 

gerissen und die Nachfrage 
hält an.

Daher wird in Kooperati-
on mit der Deutschen Post 
am 22. Juli ein Sonder-
postamt auf Norderney  
eröffnet, das dann 0,60 
€-Sonderbriefmarken anbie-
tet, somit ist die Portoerhö-
hung der Deutschen Post 
zum 1. Juli berücksichtigt. 
Mit dem einmalig verwende-
ten Norderneyer Sonder-Da-

tumsstempel kann jede Sonderbriefmarke 
abgestempelt werden, ein besonderer An-
reiz für alle Philatelisten. 

Wir freuen uns sehr und hoffen, ganz vie-
le Gäste bei dieser Sonderveranstaltung  
begrüßen zu können.

beseitigt, so doch gemildert werden. Ein 
wahrer Jungbrunnen!

Doch zurück zu den Anwendungen: Geba-
det wird einmal am Tag, das ist völlig aus-
reichend, mehrmals baden sogar schädlich. 
Am bestens in Adams- oder Evakostüm, 
denn Badekleidung ist bei der Behandlung 
hinderlich: Die Wogen und Wellen können 
so nicht direkt auf den Körper einwirken. 
Zudem kann sich der Badegast in der  
nassen Kleidung zu schnell unterkühlen, 
das Gegenteil wird bewirkt und der Baden-
de wird krank.

Zur Gewöhnung sollte man zunächst nur 
wenige Augenblicke eintauchen. Wer  
bereits länger im Seebad verweilt, kann 
auch mehrere Minuten bis zu einer  
Viertelstunde in der See baden. Im Bade-
haus gibt es auch warme Bäder, die für die-
jenigen geeignet sind, die zu schwach für 
das Baden in der See sind.

Wer war die Zielgruppe für solche  
Anwendungen?
Wie sagte es mein Kollege Hufeland, der 
bekanntlich seit einigen Jahren königlicher 

Leibarzt in Berlin ist: Das Seebad kann un-
heilbare Krankheiten kurieren und auch 
der Gesündeste zur Erhaltung seiner Ge-
sundheit gebrauchen!
Dennoch stand zu Beginn des Seeba-
des natürlich die Behandlung unzähliger,  
besonders hier in der Provinz Ostfriesland 
verbreiteter Krankheiten im Vordergrund. 
Chronischen Krankheiten, Gicht, Erkran-
kungen der Haut und der Atemwege und, 
und, und… Wie schon gesagt, selbst für 
Menschen, die im Grunde gesund sind, sind 
solche Anwendungen hilfreich, um gesund 
zu bleiben. Mens sana in corpore sano, Sie 
verstehen?

Dr. von Halem wir danken für dieses Ge-
spräch!

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem 
Stadtarchivar Herrn Matthias Pausch für 
seine fachkundige Unterstützung.
Falls Sie mehr über die Seebadgeschichte 
unserer Insel wissen möchten, besuchen 
Sie unser Bademuseum am Westbad.
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Schmiedestraße 6
Norderney

(04932) 99 07 53
www.leckerbeck-norderney.de

fest verwurzelt
Hand in Hand

Wohnen im bade:haus neu definiert

Im bade:haus norderney befinden sich ins-
gesamt elf Appartements, die dazu einla-
den, stilvoll zu übernachten. Es sind ideale 
Refugien, um einen Wohlfühl-Tag wunder-
bar zu genießen.

Aufgeteilt in einen Koch- und Schlafbe-
reich, sind die Appartements für ein bis 
zwei Personen geeignet. Sie sind modern 

und hochwertig ausgestattet und bieten 
einen hohen Komfort.

Seit diesem Jahr präsentiert sich jedes Ap-
partment mit individuellem Thema, das 
natürlich Norderney als Thalasso-Insel 
aufgreift. Ob Salz, Schlick, Wattenmeer, 
Brandungszone oder auch das Kurtheater 
und viele weitere Themen laden ein,  jetzt 

ganz tief in die Welt von Tha-
lasso einzutauchen: Der SPA-
Bereich wie auch das Familien-
Thalasso-Bad finden nun ihre 
thematische Fortsetzung in den 
Appartements vom bade:haus 
norderney. 

Buchbar unter www.norder-
ney.de oder auch telefonisch 
bei unserer Zimmervermitt-
lung, Tel.: 04932 891-300.

222 Minuten im bade:haus norderney

Die ersten 20 Minuten:
Die freundlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des bade:haus-Marktplatzes 
begrüßen mich für meinen bade:haus-
Tag mitsamt Besuch der Wasser- und 
Feuerebene, des Familien-Thalassobades 
und dreier Thalasso-Anwendungen zum  
Rundum-Wohlgefühl! 
Ich erhalte meinen Bademantel, Badeschu-
he und den freien Zugang in alle Berei-
che sowie das persönliche Armband für  
meinen Umkleideschrank und zur Bestel-
lung von Speisen und Getränken. 
Vorher hatte ich bereits zuhause meine 
Anwendungstermine über die Thalasso-
Terminierung ausgewählt. 
Die kompetente, persönliche Beratung 
dort hat mir gefallen!

Weiter durch die erste Stunde:
Ich besuche die Wasser-Ebene und 
schwimme im großzügigen, mit erwärm-
tem Meerwasser gefüllten Bewegungsbe-
cken, entspanne im Meerwasserdampfbad 
„Lütje Welt“ und bereite mich an einem 
meiner Lieblingsorte im bade:haus, un-
ter den Wasserfallduschen, auf die An-
wendungen vor. Aus sechs Metern Höhe  
prasselt das Meerwasser donnernd auf 
mich nieder. Selten so belebt gefühlt!
Danach regeneriere ich während der  
Original Norderneyer Schlickpackung in 
der Schwebeliege. Himmlisch!

Die zweite Stun-
de:
Hinterher ruhe ich 
eine Weile auf den 
heißen Steinflächen 
im Schweigeraum 
der Feuerebene. 
Bis es heißt: Zeit 
für Aktivität! 
Im Wellenbad des 
Familien-Thalasso-
bades ertönt das 
Hornsignal, ich 
stürze mich in die 
tosenden Fluten, 
viele Kinder um mich herum, ein Rie-
senspaß! Gleich danach geht es die rote 
60-Meter-Wattwurm-Rutsche hinunter 
in die (auch in diesem Becken angenehm 
warmen) Meerwasserfluten, dann hin und 
her über die Waschstraße, in der Wasser 
in all seinen Erscheinungsformen um mich 
herum rauscht!

Die dritte Stunde:
Es folgen die zweite und dritte Thalasso-
Anwendung: das Meerwasser-Wannen-
bad und die Massage. Nach dem Meer-
salz-Milchbad für samtweiches Hautgefühl 
in den WMF-Traditions-Badewannen und 
anschließender Massage begebe ich mich 
noch weiter in Richtung Tiefenentspan-
nung. Ruhe mich in der Feuerebene auf 

dem Balkon oberhalb der Wasserebene, 
mit bester Aussicht aufs Geschehen, aus. 
Der letzte Rest Anspannung perlt hier 
gleichsam von mir ab.

Die vierte Stunde, Ausklang:
In der Kesselsauna genieße ich fruchtiges 
Duftaroma aus dem Kupferkessel sowie 
den Blick Richtung Strand. 
Danach ganz in Ruhe ein durstlöschendes 
Getränk am Kamin in der Lounge genie-
ßen. Sollte ich doch noch die heißen und 
kalten Fußbecken nutzen? Zum Abschluss 
meines bade:haus-Tages schwebe ich nach 
ungefähr 222 endlosen Minuten förmlich 
von dannen.

www.norderney.de/badehaus

Neue Umkleiden im Familienbad

Das bade:haus norderney, größtes  
Thalasso-Haus in Europa, hat sich in 
den vergangenen Wochen und Monaten  
deutlich verändert und bietet seinen  
Gästen nun noch mehr Komfort und 
Wohlfühl-Atmosphäre. Nach der Neu-
ausstattung der Appartements wurden 
nun auch die Umkleideräume des Famili-
en-Thalasso-Bades renoviert.

Die Umkleideräume wurden in umfang-
reicher Arbeit komplett entkernt und neu 
geplant. Das Ergebnis kann sich wahr-
lich sehen lassen: So sind viele Elemente 
aus den anderen bade:haus-Bereichen 
aufgegriffen worden. Die nun deutlich 
freundlicheren Kabinen stehen, wie 
auch der komplette Familien-Thalasso-
Bereich, seit April wieder allen Gästen 
zur Verfügung. „Wir freuen uns sehr,  

unseren Gästen nun wieder das komplet-
te bade:haus präsentieren und anbieten 
zu können und denken, mit dieser Um-
baumaßnahme einen weiteren großen 
Schritt in der Entwicklung des Hauses 
geschafft zu haben“, so Heiko Wenzig, 
Leiter des bade:hauses. 

Klein wie Groß können sich jetzt wieder 
auf die Rutsche, die „Lütje Welt“, die 
Waschstraße, den Wellengang und allen 
anderen Attraktionen des Familien-Tha-
lasso-Bades freuen.

Das Familien-Thalasso-Bad im bade:haus 
norderney liegt direkt am Kurplatz und 
hat täglich von 09:30 bis 18:00 Uhr ge-
öffnet.
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Unser neues Thalasso - Arrangement
Draußen am Meer beeindruckt das 
Element Wasser durch seine end-
lose Weite, drinnen im bade:haus 
perlt das reine, frische Meerwasser 
als wirksame Basis für die Welt des 
Thalasso. 
Kaum ein anderes Element ver-
bindet uns so ursprünglich mit uns 
selbst, hat eine so starke Kraft für 
Körper, Geist und Seele. Genießen 
Sie das neue Thalasso-Arrangement 
im bade:haus norderney:

„Thalasso Exklusiv für Zwei“
Ein Partner erhält ein Meerwasser-
bad, der andere eine Original Nor-
derneyer Schlickpackung. Beide Partner 
erhalten eine Massage von 20 Minuten.

Ein frisch zubereitetes Original Meer-
wasserbad in den wunderschönen WMF-
Traditionswannen des ehemaligen Kur-
mittelhauses erwärmt sie und lindert 
Beschwerden. Besonders gut an kühlen 
und windigen Tagen!

Im Wattenmeer gewonnen, abgebaut 
in der Luisenruh und in der bade:haus-
Schlickmühle frisch für Sie aufbereitet. 
Nur während des Schwebeliege-Rituals 
erleben Sie die Meeresheilerde-Packung 
hautnah erwärmend und versorgend. 

Wirkt reinigend und entzündungshem-
mend. Fühlen Sie sich rundum wohl in 
Ihrer Haut.

Entspannende Körper- und Rücken- 
massagen persönlich gut abgestimmt mit 
mittlerem Druck. 

Inklusive Thalasso-Anwendungen und 
Bereitstellung von Bademantel und -schu-
hen, Sauna- und Trockentuch sowie  frie-
sischer Teezeremonie am Lounge  Kamin. 

Genießen Sie die bade:haus Wasser- und 
Feuerebene für einen ganzen Tag zum 
Preis von 204,00 €. Direkt erhältlich im 
bade:haus norderney.

Umfassende Versorgung nierenkranker 
Patienten durch das KfH-
Seit 50 Jahren bundesweit, 
seit 25 Jahren auch auf Norderney. 

Heute ist die flächendeckende Versorgung 
chronisch nierenkranker Patienten gesi-
chert. Das war aber nicht immer so: 1969, 
im Gründungsjahr des KfH (=Kuratorium 
für Dialyse und Nierentransplantation 
e.V.), hatten von jährlich ca. 3.000 Pati-
enten mit neu auftretenden chronischen 
Nierenerkrankungen nur rund 400 einen 

Behandlungsplatz. Das KfH schuf damals 
die notwendigen Voraussetzungen für eine 
flächendeckende Dialysebehandlung in 
Deutschland. Heute steht der gemeinnüt-
zige Verein, der in diesem Jahr sein 50-jäh-
riges Bestehen feiert – für eine umfassen-
de Versorgung nierenkranker Patienten. 

25 Jahre KfH auf Norderney 
Seit 25 Jahren stellt das KfH auch auf 
Norderney die Versorgung nierenkranker 
Patienten sicher. Auf 14 Dialyseplätzen 
erhalten sowohl Insulaner als auch Gast-
dialysepatienten dreimal wöchentlich die 
lebensnotwendige Dialysebehandlung. Ein 
ärztlicher und pflegerischer Notfalldienst 

des KfH-Teams hilft zudem nierenkranken 
Patienten auch zuhause bzw. im Urlaubs-
quartier, wenn es z.B. bei der Peritoneal-
dialyse zu Problemen kommt. 

Mehr als nur Dialyse
In der nephrologischen Sprechstunde er-
folgt darüber hinaus die Prävention und 
Früherkennung chronischer Nierenfunk-
tionsstörungen sowie die Mitbehandlung 
von Bluthochdruck und Diabetes. „Bei-

de Volkskrankheiten sind 
nicht selten Auslöser für 
Nierenerkrankungen“, 
erläutert Dr. Detlev Gora-
Mönks“, seit zehn Jahren 
ärztlicher Leiter des KfH-
Nierenzentrums. 

Anlaufstelle auch für Pa-
tienten mit Rheuma oder 
Diabetes
Seit 2011 ist das KfH auf 
Norderney zusätzlich auch 
noch für Patienten mit 
rheumatologischen und di-
abetologischen Erkrankun-
gen eine wichtige Anlauf-
stelle: Mit der Eröffnung 

der Norderneyer Filiale des MVZ KfH-
Gesundheitszentrums Hannover stellt Dr. 
Gora-Mönks auch für diese Patienten die 
fachärztliche Versorgung sicher: „Wir be-
handeln alle Erkrankungen des rheumati-
schen Formenkreises sowie alle Diabetes-
Typen inklusive Insulineinstellungen und 
beraten bei den neuen Glukosemessungen 
in Echtzeit“, berichtet er.
 
KfH-Nierenzentrum / Gesundheitszen-
trum Norderney
Lippetraße 9-11
26548 Norderney
Tel: 04932-9191200
norderney@kfh-dialyse.de

Das Seebad Norderney blickt auf eine lan-
ge Geschichte zurück – 2019 auf stolze 
222 Jahre. In diesen mehr als zwei Jahr-
hunderten erlebte das Seebad viele Hö-
hen, aber auch Tiefen. Insbesondere in 
Kriegszeiten war das Seebad besonders 
betroffen, denn die Gäste blieben ver-
ständlicherweise aus und der Seebade-
betrieb wurde über viele Jahre gesperrt. 
Trotz dieser vor allem für die auf Nor-
derney lebenden Menschen schwierigen 
Zeiten war und ist das Seebad Norderney 
eine Erfolgsgeschichte. 

An ein großes Nordseeheilbad mit jährlich 
mehr als einer halben Million Gästen hatte 
bei der Gründung im Jahr 1797 wohl nie-
mand gedacht: Im Jahr 1800, der ersten 
offiziellen Badesaison, kamen ganze 250 
Badegäste nach Norderney. Die ersten 
Jahre waren besonders turbulent, denn 
ob tatsächlich ein Seebad auf Norderney 
eröffnet werden könne, war mehr als nur 
einmal fraglich. Dies lag nicht nur an den 
hohen Kosten für den Aufbau, sondern 
auch an den kriegerischen Zeiten.
In diesen Zeiten beschlossen nun die ost-
friesischen Stände, ein Seebad auf Nor-
derney einzurichten. Wichtigste Person 
war dabei der ostfriesische Landphysi-
kus Dr. Friedrich Wilhelm von Halem. 
Er überzeugte im Mai 1797 die ostfriesi-
schen Stände, dass ein Seebad für die Ge-
sundheit vieler Menschen in Ostfriesland 
von großem Nutzen sein würde. Im Ok-
tober 1797 erfolgte die Genehmigung des 
preußischen Königs. 
Die Gründung schien ein Selbstläufer 
zu werden, doch als von Halem Anfang 
1798 seinen Kostenvorschlag einreichte, 
war die große Euphorie schnell verflogen. 
17.000 Reichstaler sollte der Aufbau kos-
ten, und das war nur der Anfang mit den 
wichtigsten Gebäuden wie einem Gesell-
schaftshaus, einem Badehaus sowie einem 
Logierhaus für die Gäste! Woher also nur 
das Geld nehmen? Vom preußischen Kö-
nig kam, außer der Genehmigung, keine 

weitere Unterstützung. Knapp andert-
halb Jahre lang wurden nun Alternativen 
geprüft, wo und wie ein solches Seebad 
angelegt werden könne. Es ist wieder dem 
Arzt von Halem und seinem unermüdli-
chen Einsatz zu verdanken, dass trotz al-
ler Unwägbarkeiten schließlich 1799 Gel-
der für den Aufbau bereitgestellt wurden 
– auf Norderney. Von Halem wurde zum 
Badearzt ernannt und mit der Einrichtung 
und Verwaltung beauftragt.
Mit gerade einmal 1.500 Reichstalern 
baute nun von Halem das Seebad auf. 

Das Geld reichte gerade einmal für das 
Allernötigste: Ein hölzernes Conversati-
onshaus wurde gebaut, drei Badekarren 
angeschafft und vier Badewannen. Das 
war alles. Von Halem schaffte es, in den 
folgenden Jahren nach und nach die wich-
tigsten Einrichtungen zu errichten. 
Doch aller Einsatz schien umsonst, denn 
1806 wurde das Seebad geschlossen – 
Ostfriesland und Norderney gehörten 
nun zum Königreich Holland, ab 1811 
zum Kaiserreich Frankreich. Die neuen 
Herren hatten kein Interesse an einem 
Seebad auf Norderney. Erst 1814 nach 
dem Ende der napoleonischen Herrschaft 
wurde das Seebad wiedereröffnet – und 
auch hier war von Halem als wiederer-
nannter Badearzt maßgeblich beteiligt. 
Die folgenden einhundert Jahre erlebte 
das Seebad Norderney einen enormen 
Aufschwung, der erst durch den Ersten 
Weltkrieg beendet wurde.

Zum 222. Jubiläum des Seebades Nor-
derney und der bewegten Gründungszeit 
präsentiert das Museum Nordseeheilbad 
Norderney vom 12. Mai bis 3. November 
2019 die Sonderausstellung „Das Seebad 
Norderney ist zur Vollkommenheit ge-
bracht…“ Gründung und Anfangsjahre 
1797 – 1850. Das Museum ist von Diens-
tag bis Freitag 11 bis 17 Uhr und Samstag 
und Sonntag 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt kostet 4 Euro.

222 Jahre Seebad Norderney

Das Team des KFH-Nierenzentrums Norderney
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Achten Sie bitte auf die Kennzeichnung der Wege. 
Die Wander- und Reitwege sind durch farbig markierte Pflöcke 

gekennzeichnet: 
Grün: Wanderweg

Rot: Reitweg
 Die Übergänge vom Strand in Richtung Inselmitte sind durch 

Dünenkreuze markiert.
Der Nationalpark ist in verschiedene Schutzzonen aufgeteilt: 

Erholungs-, Zwischen- und Ruhezone. Informieren Sie sich bitte 
über die einzelnen Bestimmungen in den Zonen.

Die Inselkarte Norderney mit Wegeführung und Schutzzonen 
bekommen Sie in den Watt Welten, im Conversationshaus, in den 

Infohütten am Südstrandpolder oder am Osthellerparkplatz. 
Und bitte führen Sie Ihren Hund stets an der Leine.

Vielen Dank und liebe Grüße,
Ihre Nationalpark-Ranger

Liebe Gäste, 
hier auf Norderney finden Sie ein gut ausgebautes 

Netz an Fahrrad-, Wander- und Reitwegen. 
Fahren Sie mit dem Rad durch die ausgedehnten 

Dünenbereiche. Besuchen Sie den für viele Vögel wichtigen 
Südstrandpolder mit seinen Süßwasserseen. 

Wandern Sie vom Ostheller-Parkplatz bis zum Ostende Norderneys 
und erleben Sie den rauen Charme der Wildnis in den Dünen, an der 

Salzwiese oder dem langen und breiten Sandstrand. 
Bei einer geführten Wattwanderung bekommen Sie Einblicke in diesen 

faszinierenden Lebensraum – fragen Sie im Watt Welten 
UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer-Besucherzentrum 

Norderney am Hafen nach.
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Tagespflege auf Norderney
Die Marienresidenz in 
der Georgstraße / Ecke  
Wilhelmstraße bietet seit 
letztem Jahr eine Tagespflege 
an. Was vielleicht etwas sper-
rig klingt, kann nicht nur für 
Senioren sehr erfüllend sein: 
Bei genauerem Hinsehen 
werden vielleicht auch Sie 
entdecken, dass dies etwas 
für Sie ist. Gerade auch der 
Austausch zwischen Jung und 
Alt ist für beide Seiten beson-
ders bereichernd.

Denn es geht darum, mit neu-
en Bekannten einen schönen 
und fröhlichen Tag gemeinsam zu erleben, 
nachmittags zurück in die eigenen vier 
Wände oder in die Ferienunterkunft, um 
die Abendstunden in vertrauter Umge-
bung zu verbringen.

In der Marienresidenz können verschiede-
ne Beschäftigungsangebote, krankengym-
nastische Übungen, gemeinsame Mahlzei-
ten, Spiele und Spaziergänge ausprobiert 
werden, die für eine erfüllte, positive Zeit 
sorgen. Dies dient dazu, die Fähigkeiten 
der Gäste zu erhalten und zu fördern. Für 

die Angehörigen bedeutet es eine willkom-
mene Abwechslung vom Alltag.

Urlaubsgäste sind herzlich willkommen. 
So bietet die Tagespflege die Möglichkeit, 
gemeinsam Urlaub auf unserer schönen 
Insel zu verbringen, auch wenn eine Pfle-
gebedürftigkeit vorliegt. Ein Großteil der 
Kosten wird von der Pflegekasse über-
nommen.
Wenden Sie sich gerne direkt an die San-
der Pflege GmbH in der Marienresidenz, 
Georgstr.5, 26548 Norderney.

222 Jahre Seebad lässt den Blick zurück ebenso zu wie den Blick nach vorne. Wur-
den die Geschicke des Seebads in diesen Jahren doch meist von erwachsenen Bade-
kommissaren, Kurdirektoren und Geschäftsführern bestimmt, sind seit geraumer Zeit 
auch die Kinder sehr aktiv und bestimmen fleißig mit.
Nur auf Norderney gibt es eine eigene Kinderkurdirektion und jedes Jahr einen neuen 
Kinderkurdirektor. Der Nachfolger der Amtsinhaberin Huyen wird zum Redaktions-
schluss noch nicht feststehen, aber fragen dürfen wir doch schon mal. Der wievielte 
Kinderkurdirektor von Norderney tritt im Sommer 2019 sein Amt an?

A) Der Achte

B) Der Neunte

C) Der Zehnte

Antwort:

Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ,Ort:

Unter allen Einsendern verlosen wir ein Jubiläums-Überraschungspaket mit  
tollen Norderney-Artikeln! Bitte reichen Sie Ihre Antwort bis zum 10. Dezember 
2019 bei unserer Tourist-Information im Conversationshaus ein. Vielen Dank. 
In unserer letzten Gästezeitung haben wir Sie nach dem Medizinalbeamten gefragt, 
der das entscheidende Gutachten schrieb, das zur Ernennung Norderneys als Seebad 
führte. Viele richtige Antworten belegen, dass der Name von Friedrich Wilhelm von 
Halem auch heute noch sehr geläufig ist.
Unter allen Einsendungen haben wir einen Gewinner ermittelt: Herr Schmidt aus 
Iserlohn hat gewonnen und freut sich über ein Jubiläums-Überraschungspaket mit 
tollen Norderney-Artikeln. Viel Spaß damit!

Das Jubiläums-Quiz Teil 2

 

Die Nationalpark-Ranger informieren

Kontakt: Niels Biewer - 01 73 - 39 89 92 4 oder Frauke Gerlach -  01 74 - 20 36 45 0


